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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV 1860 Lich : FC 1931 Rüddingshausen 
Freitag, 14.10.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den TV 1860 Lich

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV 1860 Lich im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den FC 1931 Rüddingshausen benennen, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Adam Zawalski, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Jung / Dürr die Partie gegen
Becker / Müller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Kawurek / Koch zeigten Zawalski / Böspflug ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Recht
kurzen Prozess machten derweil Silber / Spangenberger beim 3:0 mit Reuter / Brunnet. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Torben Jung bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Michael Reuter. Lange umkämpft war dann das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Adam Zawalski und Jens Becker, ehe sich der Gastgeber mit
11:9, 11:8, 13:15, 9:11, 11:8 durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jurij Böspflug
gewann sein Spiel gegen Marcel Koch überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Trotz Blitzstart verlor Fabian Silber sein Spiel gegen Oliver Kawurek
letztlich in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
2 Sätze lang fand Jochen Dürr gegen Jan Brunnet keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 7:11, 6:11, 11:2, 11:9, 11:6 gewann. Recht kurzen Prozess machte Andre
Spangenberger beim 12:10, 15:13, 12:10 mit Rene Müller. Wie umfightet das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1860 Lich und des FC 1931 Rüddingshausen.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Torben Jung, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jens Becker verlor. Adam Zawalski hatte seinen Gegner Michael Reuter beim
ungefährdeten 12:10, 11:3, 12:10 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TV 1860 Lich nun ein Punkteverhältnis von 5:3 auf dem Konto, während
der FC 1931 Rüddingshausen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:8 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV RW Odenhausen 1927 (TV 1860 Lich) bzw. gegen den TTC Vockenrod II (FC 1931
Rüddingshausen).

 Statistik:
 TV 1860 Lich

Doppel: Jung / Dürr 1:0, Zawalski / Böspflug 1:0, Silber / Spangenberger 1:0 
Einzel: T. Jung 1:1, A. Zawalski 2:0, J. Böspflug 1:0, F. Silber 0:1, J. Dürr 1:0, A. Spangenberger 1:0 

 FC 1931 Rüddingshausen
Doppel: Kawurek / Koch 0:1, Becker / Müller 0:1, Reuter / Brunnet 0:1 
Einzel: J. Becker 1:1, M. Reuter 0:2, O. Kawurek 1:0, M. Koch 0:1, R. Müller 0:1, J. Brunnet 0:1
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